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Teilstrecke der L 25 zwischen Geis-
bach und Edgoven... nicht im Erhal-
tungsprogramm ... für das Jahr 2017 
wiederfi nde(t).“

Es ist ärgerlich, dass es bei dieser 
Straße trotz festgestellter Sanierungs-
bedürftigkeit nicht weiter geht. Ich 
werde alle Möglichkeiten nutzen, die 
Maßnahme voran zu treiben. Presse-
mitteilungen mit Falschaussagen sind 
für die betroffenen Bürger irrefüh-
rend.

An der Fußgängerampel (Edgoven/
L 125) wurde das Drängelgitter erneu-
ert. Diese Abtrennung schafft mehr 
Sicherheit für Schülergruppen und an-
dere Nutzer der Querung. Leider wur-
de eine beantragte Geschwindigkeits-
begrenzung auf der L 125 von derzeit 
70 auf 50 km/h nicht umgesetzt. Es 
wird mit der überörtlichen Bedeutung 
der Landstraße argumentiert.

Die Kümpeler Straße (von Edgoven 
über Kümpel nach Söven) ist 2017 in 
den Katalog der instandzusetzenden 
Straßen der Stadt Hennef aufgenom-
men. Die Realisierung kann ab 2018 
erfolgen.

Im Herbst 2016 wurde nach langer Pla-
nungszeit die Brücke über den Hanf-
bach bei Kuchenbach fertiggestellt Die 
Nutzung durch Fußgänger, Radfahrer 
und Fahrzeuge ist jetzt gut und sicher 
möglich. 

Die Straßenerneuerung zur Rütsch 
und die notwendige Entwässerung in 
Verbindung mit einem Rückhaltebe-
cken gehen weiter.

An der Talstraße in Lanzenbach fehlen 
die Markierungen für die einfahren-
den Straßen. Diese werden jetzt ange-
bracht so dass jetzt die Fahrzeugführer 
wissen, wie weit sie vorfahren können. 
Gleichzeitig bilden sie eine optische 
Begrenzung der L 125. 

Am Friedhof in Westerhausen muss 
wieder eine Lampe installiert werden. 
Aufgrund der lagebedingten Probleme 
eines Anschlusses an das Stromnetz 
habe ich beantragt dort eine Solar-
leuchte zu installieren. Diese soll ins-
besondere in den Abendstunden auch 
im Herbst die notwendige Beleuch-
tung sicherstellten. 

Der Erhalt des Friedhofes in Wester-
hausen ist ein wichtiges Anliegen, das 
ich bei meiner Arbeit im zuständigen 
Ausschuss seit jeher vertrete.

Bei Hammermühle muss die Brücke 
erneuert sowie die Fußwegeverbin-
dung sicherer gemacht werden. Die 
Straßenseitenbegrenzung soll geöff-
net werden, damit die Fußgänger, 
dort nicht die unübersichtliche Straße, 
sondern den derzeitigen Trampelpfad 
zwischen Hanfbach und Kreisstraße 
nutzen können. 

Liebe Bürgerinnen und Bürger in 
 Edgoven, Lanzenbach, Westerhausen 
und Umgebung.

Ich möchte Sie über Themen unserer 
Orte informieren.

Die Landstraße L 125 ist auf der Höhe 
Edgoven und in Lanzenbach sanie-
rungsbedürftig. Es gibt Löcher in der 
Straßendecke, auf der Höhe von Edgo-
ven Teerdeckenaufbrüche, die durch-
gezogene Linie ist nicht erkennbar. 
Der begleitende Fuß- und Radweg, ist 
zur Stolperfalle geworden. Die „Stau-
kreuzung“ Wippenhohner Str./Bonner 
Str. sollte durch einen Kreisverkehr er-
setzt werden. 

Seit mehreren Jahren setzte ich mich 
mit der CDU-Fraktion für eine Sanie-
rung der L 125 durch den Landesbe-
trieb Straßen.NRW ein. Im November 
2016 teilte die SPD in einer Presse-
mitteilung mit, „Für die Sanierung der 
L125 zwischen Hennef-Edgoven und 
Lanzen bach stehen im nächsten Jahr 
Finanzmittel bereit“.

Im Februar dieses Jahres kam dann 
jedoch die enttäuschende Mittei-
lung des Landes: „Der Landesbetrieb 
Straßen.NRW teilt mit, dass sich die 
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In Lanzenbach werden an der Abzwei-
gung Talstraße/Kreuzfeldstraße jetzt 
Hofen (neu) und Westerhausen aus-
geschildert. Eine Ausschilderung nach 
Oberpleis erfolgt nicht mehr. Dies war 
von Bürgern aus Hofen gewünscht und 
von vielen Lanzenbachern kamen po-
sitive Rückmeldungen. Für die Erneu-
erung dieser Straße (Kreuzfeldstraße 
außerorts) sind im Haushaltsplan der 
Stadt Hennef für 2017 die Planungs-
kosten und für 2018 die Ausführungs-
kosten vorgesehen. Diese Maßnahme 
sollte auch genutzt werden, die Orts-
einfahrten so zu gestalten, dass die 
Fahrgeschwindigkeit angepasst wird.

Seit Jahren ist die Straßenverbindung 
von Westerhausen nach Kurscheid 
(K 36) wegen des fehlenden Weges 
für Fußgänger und Fahrradfahrer ge-
fährlich. Die Verwaltung des Kreises 
schätzt anhand ihrer Daten den Aus-
baubedarf zu meinem Bedauern nicht 
als vordringlich ein. Auf Vorschlag 
der CDU im Ausschuss für Planung 
und Verkehr des Kreises, soll eine 
Verkehrserhebung im Frühjahr 2017 
durchgeführt werden, um den Bedarf 
festzustellen.

Meiner Ansicht nach muss auch be-
rücksichtigt werden, dass die Orte 
Westerhausen und Kurscheid eng mit-
einander verbunden sind, Schüler diese 
Straße nutzen, um Freunde im anderen 

Ort zu treffen etc. Ich hoffe, es kommt 
kurzfristig zu Maßnahmen, die zur Ent-
schärfung der Situation führen. Außer-
dem erwarte ich, dass bald die Planung 
erfolgt. Ein endgültiger Ausbau wird 
leider aufgrund fehlender Landes- und 
Bundesmittel verschoben. Diese Mit-
tel werden erst nach 2019 wieder zur 
Verfügung stehen. Ich sehe Verbesse-
rungen für Fußgänger und Radfahrer 
weiter als vordinglich an.

Auf Antrag der CDU-Fraktion wird in 
diesem Jahr der Zuschuss an die Hei-
matvereine zur Pfl ege von Gemein-
schaftsfl ächen erhöht.

Zur Umsetzung der vorgenannten 
Maßnahmen habe ich entsprechende 
Anträge gestellt und die Anträge der 
örtlichen Vereine unterstützt. Es gibt 
eine Vielzahl von Einzelmaßnahmen 
und persönlichen Anliegen, auf die 
ich angesprochen wurde. Gemeinsam 
mit meinem Stellvertreter Edmund 
Heller habe ich mich dieser Themen 
angenommen. Sprechen Sie uns an, 
wenn Sie unsere Hilfe brauchen oder 
ein Anliegen für die Gemeinschaft vor 
Ort haben. Natürlich ist es nicht mög-

lich, alle Erwartungen zu erfüllen. Mir 
ist es aber wichtig, im Gespräch und 
offen für Vorschläge und Wünsche zu 
bleiben.

Ihre

Regina Osterhaus-Ehm
Mitglied im Stadtrat für Edgoven, 
 Lanzenbach und Westerhausen

Björn Franken – 
Für Sie in den Landtag  
Mein Name ist Björn Franken. Bei 
der Landtagswahl am 14.05.2017 bin 
ich Ihr Kandidat für die CDU. Ich 
werde mich dafür einsetzen, dass 
es in unserer Heimat auch in Lan-
desthemen endlich wieder vorwärts 
geht. Denn hier bin ich aufgewach-
sen und verwurzelt.  

Ich werde sofort nach der Wahl für 
mehr Polizeibeamte kämpfen. Die 
Polizei muss in unserer Heimat 
wieder stärker vor Ort präsent sein. 
Unter Rot/Grün wurde zu viel ge-
spart und gestrichen. Das muss auf-
hören, denn an der Sicherheit spart 
man nicht. 

Unsere Straßen sind häufi g in einem 
sehr schlechten Zustand. Wir müs-
sen den Sanierungsstau aufheben 
und gerade in unseren ländlichen 
Raum, mehr Geld für die Infrastruk-
tur bereitstellen, nicht nur in den 
großen Städten des Ruhrgebietes. 

Gute Bildung ist ein weiteres wich-
tiges Ziel. Wir benötigen qualifi zier-
tes Personal, den sofortigen Stopp 
von Experimenten und Kurswech-
seln und den Wandel hin zu Kons-
tanz und Qualität.

Wenn Sie das genauso sehen, dann 
unterstützen Sie mich und gehen 
zur Wahl. 

Herzliche Grüße 
Ihr CDU-Landtagskandidat 
Björn Franken
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